
Herr Reisbitzen unterstützt den aufgezeigten Weg der Verwaltung und bewertet die geplante 
Leitungserneuerung im Vorfeld der vorgesehenen Fahrbahnsanierung durch den Landesbetrieb 
Straßenbau NRW positiv. 
 
Auf seine Nachfrage zur Abstimmung der Maßnahme mit dem Straßenbaulastträger erläutert Herr Breuer, 
dass der Landesbetrieb Straßenbau NRW zunächst anstrebe, den Fahrbahnbereich zwischen Hombacher 
Str. (L 87) und Schönenberger Str. (L317) noch in diesem Jahr zu sanieren. Die Deckenerneuerung des hier 
in Rede stehenden Bereiches in der Bouraueler Str. (L86) verzögere sich demnach absehbar auf die Jahre 
2024 bis 2025. Die Wasserleitungserneuerung werde sodann sinnvollerweise vorgeschaltet. Man werde 
dementsprechend finanzielle Mittel für den Wirtschaftsplan 2024 einplanen. 
 
Nachdem sich keine weiteren Wortbeiträge mehr ergeben, lässt Ausschussvorsitzender Liene über den 
Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Daraufhin beschließt der Betriebsausschuss: 


